
1.Es blüht der Blu men- ei ne- auf e wig- grü ner- Au; wie

die se- blü het- kei ne,- so weit der Him mel- blau. Wenn
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ein Be trüb- ter- wei net,- ge trös- tet- ist sein Schmerz: wenn
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ihm die Blu me- schei net- in's lei den- vol- le- Herz.
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